EPSG 741 by unknown







2 T(itus) P(-) T(-)
3 v(otum) s(olvit) l(ibens) m(erito).
Übersetzung: Der Victoria (geweiht). Titus P(?) T(?) hat sein Gelübde gerne eingelöst, wie es die
Göttin verdient hat.
Kommentar: Der Name des Stifters ist nicht feststellbar. In ähnlichen Fällen gibt es mehrfache
Stiftungen eines Mannes, wobei zumindest eine immer vollständig ausgeschrieben ist.
Sprache: Latein
Gattung: Weihinschrift
Beschreibung: Altar aus Kalkstein oben abgebrochen mit niedrigem Sockel.






Fundort (historisch): Emona (http://pleiades.stoa.org/places/197258)
Fundort (modern): Ljubljana (http://www.geonames.org/3196359)
Geschichte: 1911 bei Grabungen von W. Schmid im Haus des Goldschmiedes gefunden
Aufbewahrungsort: Ljubljana, Narodni Muzej Slovenije, Inv.Nr. L 67
Konkordanzen: AIJ 00164
RINMS 00026
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